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Planung:
ALLGEMEINE WERKPLANUNG:
Sämtliche Masse sind Rohmasse und sind vom Unternehmer auf eigene Verantwortung am Bau, vor allfälligen Bestellungen und vor der Ausführung zu kontrollieren. Türhöhen verstehen sich
ab OK fertigem höherem Boden bis UK roh Sturz. Alle sichtbaren Betonkanten sind scharfkantig auszuführen! Der Unternehmer hat die ihm übergebenen Pläne, den von ihm zu
bearbeitenden Baugrund und/oder die bestehende Bausubstanz vorgängig zu prüfen. Unstimmitgkeiten oder andere Mängel, die er vor und bei der Ausführung seiner Arbeit erkennt, sind
unverzüglich zu melden.Bei Nichtbeachtung können keine Kosten für den Rückbau geltend gemacht werden.

WIR ÜBERNEHMEN KEINE HAFTUNG:
Für Angaben über die richtige Lage und Richtung von Werkleitungen. Für Angaben über die Lage und Richtung von HLKS Installationen. Verbindliche Angaben sind den HLKS-, Einlage- und
Aussparungsplänen zu entnehmen. Wasserdichte Anschlüsse an Boden- und Wanddurchbrüchen, sowie Kanalisationsschächte und Rinnen sind gem. Angaben Bauingenieur, resp.
Systemgarantie auszuführen. Der Unternehmer erstellt die notwendigen Sondierungen, die für die ordnungsgemässe Ausführung seiner Arbeit notwendig sind selbst.

GEBÄUDEHÜLLE:
Der Unternehmer hat die Gebäudehülle (Bauteilverbindungen) luftdicht auszuführen. Die Anforderungen an die Luftdichtigkeit Norm SIA 180:2014 "Wärmeschutz,Feuchteschutz und
Raumklima in Gebäuden" müssen erfüllt sein. Dämmstärken und U-Werte sind dem Bauteilkatalog WDNW des Bauphysikers zu entnehmen.

GEMAUERTE WÄNDE:
Alle tragende Wände benötigen unten Wandlager 5mm. Alle nicht tragende Wände benötigen unten ein Wandlager 8mm. Mauerkrone (oben) mit 10-20mm Mineralwolle von Betondecke
getrennt. Erforderliche Gleit- und Deformationslager auf Mauerkrone nach Angabe Bauingenieur. Die Wandlager sind beidseitig ca. 10-15mm breiter wie roh Wand, damit keine direkte
Verbindung von Grundputz zu roh Boden entstehen kann. Wände die an eine Wohnungstrennwand oder Treppenhauswand anschliessen sind mit 10mm ISOVER PS 81 o. glw. Mineralwolle zu
trennen.

FENSTER/TÜREN:
Hohlräume zw. Rahmenkante und Mauerwerk sind mit Mineralwolle / Seidenzopf auszustopfen. Fenster und Türen in der Gebäudehülle sind innen rundum luft- /dampfdicht abzukleben und
aussen rundum wind-/wasserdicht/diffusionsoffen/UV-beständig abzukleben. Wo aussen wasserdicht abgeklebt (Balkon- und Terrassenfenster, Hauseingänge, etc.) muss innen mit einer
Dampfsperre mit Alu dampfdicht abgeklebt werden. Hebeschiebefenser, PSK-Fenster und dgl.: Rahmen elastisch gelagert und schallentkoppelt montieren. Metallfensterbank mit
Antidröhnmatte oder Antidröhnbeschichtung auf Unterseite schallentkoppet montieren. U-Werte und Schallschutzanforderungen sind dem baupyhsikalischen Konzepts des Bauphysikers zu
entnehmen.

TERRASSEN, BALKONE und SITZPLÄTZE:
SIA Norm 271:2007 ist zwingend einzuhalten. Die Terrassen, Balkone und Sitzplätze sind mit einem minimalen Gefälle von 1.5%,Gefällsrichtung wegführend vom Gebäude, auszuführen.

TREPPENHÄUSER/TREPPEN
Alle Eingangs- und Treppenpodeste sind mit einem schwimmenden Unterlagsboden mit Trittschalldämmung zu versehen. Treppenläufe sind schallentkoppelt auf den Podesten zu lagern und
seitlich mit 20mm Mineralwolle oder ISOPE vom Mauerwerk zu trennen.

BAUAKUSTIK / SCHALLSCHUTZ
Aussen- & Innenlärm gem. SIA 181:2006 und bauakustisches Konzept des Bauphysikers.

BRANDSCHUTZ:
Für die Ausführung von Gebäudehülle, Gebäudeausbau (inkl. Installationsschächte) und Gebäutetechnik gelten die VKF-Brandschutzrichtlinien /-erläuterungen. Der Unternehmer setzt die
beauftragte Arbeit des baulichen oder technischen Brandschutzes unter Einbezug der Schnittstellen und in Absprache mit den übrigen Gewerken auf Grundlage des Projektes fachmännisch
und vorschriftsgemäss um.

BWF:
Bruttowohnfläche in m2, setzt sich zusammen aus der Hauptnutzfläche der Wohnung, inklusive wohnungsinterner Konstruktionsfläche
(tragend und nicht tragend), inklusive wohnungsinterner Funktionsfläche (z.B. Schächte) und inklusive wohnungsinterner Nebennutzfläche (z.B. Reduit).

KALKSANDSTEIN

SW  SCHWELLENHÖHE

BR BRÜSTUNGSHÖHE

ST  STURZHÖHE

OK OBERKANT

UK UNTERKANT

AK AUSSERKANT

FB FERTIG BODEN

RB ROH BODEN

RD ROH DECKE

UKD UNTERKANT DECKE

F. FERTIG

R.  ROH

BETON

BACKSTEIN

MÖRTEL, GIPS

HOLZ

DÄMMSTOFFE

NATURSTEIN

SPERRSCHICHT

BETONFERTIGELEMENTE

RAF VERBUNDRAFFSTOREN

MFB METALLFENSTERBANK

K KURBEL

M MOTOR / ELEKTROANTRIEB

DK DREHKIPP-FLÜGEL

DF DACHFENSTER

BA BODENABLAUF

NÜ NOTÜBE     RLAUF

FS FALLSTRANG

DW  DACHWASSERLEITUNG

LS LICHTSCHACHT

EI30 BRANDSCHUTZTÜRE MIT ZULASSUNG

Legende:

Dämmung unter Bodenplatte:
Perimeterdämmun siehe Ing. Plan,
0.035 λ, D = 12cm
oberhalb Bodenplatte Dichtungsbahn bituminös
Beton Dichtigkeitsklasse 1

Dämmung an Decke:
UNITEX, nicht brennbar,
0.034 λ, D = 14cm

Dämmung an Decke:
Flumroc, COMPACT PRO,
0.034 λ, D = 16cm

2
.4

5
5
2

4
3

2
.4

5
5
3

5

+542.64+542.64

+543.15

+543.825

2
.4
3
5

+543.135 +543.16

+542.64

+540.195

+540.86

2
.7

9
5

+541.37

+544.025

+543.775

4
0

1
0

+544.45

+544.75

+545.15

+542.995 +542.995+542.995

+543.555

505 4.095

+540.465

+540.12

+544.45

+542.07
15%

15%5%

Gef. 15%

Gef. 15%

Gef. 15%

Schrammborde 10 cm hoch

Schrammborde 10 cm hoch

Schrammborde 10 cm hoch

5.00 2.00 14.55 3.415 3.00 5.00

5
2
5

5
2
.5

2
5

7
3

+540.50

2
.7

7
3
0

4
3

2
.3

8
5

2
.8

2
2
.8

2
2
.8

2

3
5

2
.4

9
3
0

4
0

2
.4

9
5

2
.3

9
1
3

5
3
0

+544.17

2
.3

6
3
0

4
0

+543.905

1.885 3.00 3.00 3.00 3.00 3.00 3.00 1.50

2
.4

5
5

2
4

3
0

4
3

1
0

4
01

0
4
0

12 13

+540.165

+542.00

+541.725

4
0

5
8

5

2
.4

4
5

8
3
0

3
8

+541.23

+542.02

6%

15%

12%

11%

Gef. 12%

Gef. 11%

Gef. 5% ca

Gef. 6% ca

15%

Strasse

Wandeinbauleuchten
Typ Regent Concrete

Wandeinbauleuchten
Typ Regent Concrete

Wandeinbauleuchten
Typ Regent Concrete

Wandeinbauleuchten
Typ Regent Concrete

Frostriegel

50

2.925

1.20
1.20 1.20

1.20

1.20

10.36

5.47 1.20 1.20
1.20 1.20

1.20
1.20

1.20

1.20

9.43 5

2
5

4
.5

4
5

+
5
4
2
.6

4
+

5
4
2
.8

1

1
.2

9
5

+
5
4
2
.6

4
+

5
4
2
.8

1

+0.99 = +544.28

-3.00 = +540.29

+0.52 = +543.81

-2.64 = +540.65

+541.37

+0.05 = +543.34+0.27 = +543.56

+0.99 = +544.28

-3.00 = +540.29

+0.52 = +543.81

-2.64 = +540.65

+0.05 = +543.34+0.27 = +543.56

+0.99 = +544.28

+0.52 = +543.81

-2.64 = +540.65

+0.05 = +543.34+0.27 = +543.56

-2.82

540.20 m.ü.M.

540.31 m.ü.M.540.31 m.ü.M.

540.31 m.ü.M.540.31 m.ü.M.540.31 m.ü.M.

540.22m.ü.M.

540.27 m.ü.M.

540.19 m.ü.M.

540.21 m.ü.M.

540.23 m.ü.M.

540.31 m.ü.M.540.31 m.ü.M.

540.31 m.ü.M.

540.22 m.ü.M.

540.30 m.ü.M.540.30 m.ü.M. 540.30 m.ü.M.

540.19 m.ü.M.

540.22 m.ü.M.

540.28 m.ü.M.

540.42 m.ü.M.

+540.47+540.86

+540.50

+543.55+543.77+544.02

+542.07

Fluchtweg max. 35m

P1 P2 P3

P50 P49 P48

AK EG, Haus A

AK UG, Haus B

P52 P51

G
e
f.

 1
.5

%

Rinne

A
bl

au
fr

in
ne

 v
er

sc
ha

ub
t

ElektroSanitär

Kuppe

S
ic

h
tb

e
re

ic
h

 5
0
 m

S
ic

h
tb

e
re

ic
h

 5
0
 m

Beobachtungsdistanz

Einlenkradius

B
re

ite
 G

ru
n
d
st

ü
ck

a
u
sf

a
h
rt

E
in

le
n

k
ra

d
iu

s

5% 11%

12%

15%

6%

A
b
la

u
fr

in
n
e
 v

e
rs

ch
a
u
b
t

Schrammborde 10 cm hoch

Schrammborde 10 cm hoch

Schrammborde 10 cm hoch

Schrammborde 10 cm hoch

e
v
. 

z
u

k
ü

n
ft

li
c
h

e
 V

e
lo

w
e
g

Wanne

12%

Hartbeton mit Rillen

Hartbeton mit Rillen

vo
rf

a
b
ri
zi

e
rt

e
 S

tü
tz

e
g
e
m

ä
ss

 B
a
u
-I

n
g
.

vo
rf

a
b
ri
zi

e
rt

e
 S

tü
tz

e
g
e
m

ä
ss

 B
a
u
-I

n
g
.

vo
rf

a
b
ri
zi

e
rt

e
 S

tü
tz

e
g
e
m

ä
ss

 B
a
u
-I

n
g
.

vo
rf

a
b
ri
zi

e
rt

e
 S

tü
tz

e
g
e
m

ä
ss

 B
a
u
-I

n
g
.

Gittertrennwand

F
ilt

e
rp

la
tt
e
n
, 

re
cy

cl
in

g
D

e
lta

te
c 

R
e
p
la

st
 R

Filterplatten, recycling
Deltatec Replast R

Filterplatten, recycling
Deltatec Replast R

Filterplatten, recycling
Deltatec Replast R

Filterplatten, recycling

Deltatec Replast R

mech.
Abluft

mech.
Abluft

mech.
Abluft

mech.
Abluft

mech.
Abluft

mech.
Abluft

E
nt

w
as

se
ru

ng
sr

in
ne

n 
R

in
ne

nr
os

t v
er

sc
ha

ub
t (

S
ch

al
ls

ch
ut

z)

T
ie

fg
ar

ag
e 

bi
s 

in
 d

ie
 E

ck
en

 g
ut

 d
ur

ch
lü

fte
n

Gef. 6 %

Gef. 6 %

G
e
f.

 1
.5

%

G
e
f.

 1
.5

%

G
e
f.
 0

.5
%

Gef. 0.25%

G
e
f.
 0

.5
%

G
e
f.
 1

.0
%

G
e
f.

 2
.5

%

Gef. 1.5%

Gef. 1.5%

Gef. 2.0%

G
e
f.

 2
.5

%

G
e
f.

 1
.0

%
G

e
f.
 1

.5
%

G
e
f.
 1

.5
%

BA Boden Ablauf

Gittertrennwand
mit  Flügeltüre

Entrauchung

Entrauchung

15%

E
in

le
n

k
ra

d
iu

s

12%

Gef. 12 %

Gef. 15%

Einlenkradius 14m

Hartbeton mit Rillen

15%

15%

Dachwasser

F
re

ie
r 

Q
ue

rs
ch

ni
t i

n 
G

ar
ag

en
to

r 
fü

r 
E

nt
ra

uc
hu

ng
 u

nt
en

 =

1.
5 

m
2,

 G
ar

ag
en

to
r 

S
ch

al
ls

ch
ut

zm
on

ta
ge

Dämmung an Decke:
UNITEX, nicht brennbar,
0.034 λ, D = 14cm

Dämmung an Decke:
UNITEX, nicht brennbar,
0.034 λ, D = 14cm
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Rinne Aco Swissdrain SD 200 Multiline
- Nennweite 200 mm
- ohne Sohlgefälle  Höhe 290 mm
verschraubt 200 Polymerbeton
- Zarge Stahl verzinkt
- Gussrust Microgrip C250 HTL-beschichtet für Multiline MW 200
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Schlüsselschalter zur Torsteuerung
Gr. BxHxT = cm x cm x cm
UK Kasten cm ab F.B.
OK Kasten cm ab F.B.
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Tor  Visus E indrücken

Wande inbau leuchte  Regent
Typ Concrete
Wande inbau leuch te  Concre te  C.8055N .35 mi t
L E D , Sys temle is tung: 10 W ,
Leuchten l ichts t rom 329 lm,
Farbwiedergabe index  Ra > 80 ,
Farb tempera tur  4000 K , neut ra lweiss,
Farbkons is tenz  SDCM 3 ,
L E D -Lebensdauer  L80 70 '000 h , 24 V ,
d i rektst rahlend, ohne Bet r iebsgerät ,
O N /OFF oder  d immbar ,
Gehäuseaus  Be ton

Beste l lmaße 6000 m m  x  2350 m m
Torb la t tmaß 5960 m m  x  2280 m m
Lichte Durchfahr t  6000 m m  x  2310 m m
Mot iv  4 3 3
Farbe  IGP 5803 E 82987  A 3 F
Ant r ieb  SupraMat ic  HT3
Dachfo lge  0 °
Schlupf tür  Mi t te  DIN L inks, 4 3 3

Freier Querschnit in Garagentor für Entrauchung unten =
1.5 m2, Garagentor Schallschutzmontage

Tor

Farbe IGP 5803 Dark  Bronze

Eindrück
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